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alleſches Fageblatt
Abonnemen 50 Pig pro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 30609 Mk 80 pro Quart exkl Beſtellgeld 4
Jnſertions Preis pro 6 geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An

zeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Saupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Knzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Einladung zum Bezug des General Anzeiger

Größte Abonnentenzahl

Nere

Mittwoch 30 Dezember 1903

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

15 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

er General FAnzeiger für halle und den Saalkreis ist mit seiner
täglichen Auflage von über 40000 Exemplaren

die gelesenste Zeitung in halle a S und bat von allen hier er
scheinenden Zeitungen die grösste Abonnentenzahl 2 a 2 2

In jedem hause durchschnittlich 3 Abonnenten

r bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den General Anzeiger ganz
ergebenſt einzuladen Der GeneralAnzeiger iſt eine abſolut unparteiiſche Zeitung Jn populär geſchriebenen Leitartikeln

orientiert der General Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und gibt in
einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher
Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger aufs ſchnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der GeneralAnzeiger
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtetſte Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle In ausführlichſter Weiſe berichtet der General
Anzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten

Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtraks Sämtliche Bekannt
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Jlluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Anzeiger erſcheinen
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Banernfreund koſtet der

GeneralAnzeiger

monatlich nur 50 Pfennige frei ins haus
Jm Fenilleton gelangen im nächſten Quartale wieder zwei entzückende Romane zum Abdruck Zunächſt veröffentlichen wir

Wetter Martin
Ein DorfRoman von A von Hahn

Alsdann kommt unſere langjährige geſchätzte Mitarbeiterin Fräulein Blanche Corony wieder zum Wort mit ihrem
hochſpannenden Roman

W V
Beide Romane dürften ſich des ungeteilteſten Beifalls unſerer verehrten Leſerinnen ſicherlich erfreuen

Inserate haben im General Anzeiger den denkbar grössten Erfolg
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der Haupt Erxpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

ſowie von ſämtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen
Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
zum Preiſe von Mk 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

Dägliche Auflage 40 500

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentz ch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraßc Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Aeneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat das kriegsgerichtliche Urteil gegen Leutnant Bilſe un
gemildert beſtätigt

Der Kommandierende General des 1 Armeekorps General der Jn
fanterie Freiherr von der Goltz iſt von der Univerſität Königsberg
zum Ehrendoktor ernannt worden

Der Dienholdſche Gaſthof Zum Frankenbräu in Dresden war in
der heiligen Nacht der Schauplatz einer grauenhaften Schreckensſzene

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 26 Dezember
Erbaulich und troſtreich reihen ſich heute in unſern konſervativen

Blättern die Ziffern der Markthallenſtatiſtik 950,000 Auſtern 191,500 Kilo

Fiſche 158,887 Kilo Geflügel 14,897 Kilo Wildpret 66,000 Eier uſw
Alles das hat Paris während der Chriſtnacht vertilgt Auch die dazu
gehörigen Quantitäten Butter Käſe Obſt und Gemüſe ſind gewiſſenhaft
gebucht worden nur betreffs der Blut und Leberwurſt fehlen uns im
Augenblick noch genauere Angaben Gewiß bekommen wir ſie morgen
und zwar nach Kilometern berechnet Die Zahl der verſchlungenen Wurſt
meilen gilt als die intereſſanteſte Einzelheit in der ganzen Tabelle denn
ſie bekundet den glänzendſten Triumph der ſtreitenden Kirche Der
oberflächlich urteilende Freigeiſt irrt ſich nämlich wenn er aus dieſer regel
mäßig nach Weihnachten veröffentlichten Statiſtik nichts weiter entnehmen

zu können meint als die Tatſache daß Paris einen geſunden Magen hat
Unſere konſervative Preſſe ſieht tiefer und erkennt mit ſittlicher Befriedigung

daß Paris pietätvoll an den überlieferten Feſtgebräuchen hängt daß es
die heilige Weihenacht nach alter Väterſitte ſchmauſend und zechend durch

wachte daß es ſomit dem Unglauben der Neuerer abhold iſt und von der
Kulturkampfpolitik des Miniſteriums Combes nichts wiſſen will So
adelt Wurſt ſich zum Symbol Auſtern zum Prinzip und getrüffelter
Puterbraten zum Argument der Parteipolemik die ganze lärmende Völlerei

der Réveillon Nacht aber zum frommen Proteſt gegen Gewiſſenszwang
und Kirchenverfolgung Man ſoll nicht ſagen was eine Sache iſt

Judes das mögen die Franzoſen unter ſich ausmachen Die ethiſchen
oder politiſchen Gründe ihres verſchärften Réveillon Appetits gehen uns
ja nichts an Bewundern wir einfach die ſchöne Leiſtung das impoſante
Quantum jener res digestae per Francos und konſtatieren wir daß die
Hauptingredienzien galliſcher Weihnachtspoeſie Puterbraten Leberwurſt und

Blutwurſt heißen Den Chriſtbaum kennen hierzulande nur wenige Ein
gewanderte Deshalb findet auch das Chriſtkind wenig zu tun Seine
Geſchäfte überläßt es im großen und ganzen dem acht Tage hinter ihm
drein marſchierenden Neujahrsmann dem Bonhomme Etrennes wie ihn
die Eingeborenen nennen Letzterer bringt die Hauptbeſcherung für Junge
und Alte während das Chriſtkind ſich damit begnügt im Vorbeifliegen
nach Deutſchland etwas von ſeinem Ueberfluß in franzöſiſche Schornſteine

zu werfen natürlich nur in ungeheizte Sonſt würden ja die zur Auf
nahme der Spenden in den Kamin geſtellten Schühchen und Pantöffelchen
verbrennen Jn Stiefel und grobes Schuhwerk wirft der Petit Nosöl
grundſätzlich nichts weil er nur Kinder und Damen gern hat beſonders

Zwei Frauen
Roman von Anna Hartenſtein

6 Fortſetzung Nachdruck verbotenJhre Hand die noch auf dem Drücker lag zuckte zurück
denn die Tür wurde von außen aufgeriſſen

Ah ich ſtöre da wohl rief Herbert mit maliziöſem
Lachen auf der Schwelle

Wie weggewiſcht war plötzlich alle Weichheit in dem ſtrengen
Antlitz des Mädchens Die Augen ſchauten finſter und hoch
mütig den jungen Mann an der ihr zuwider war ſo zuwider
war wie Frau Gundlach

Durchaus nicht ſagte Erich mit kaum beherrſchtem Zorn
und dann zu Sanna außerordentlich höflich Wollen Sie
bitte dem Färber ſagen daß ich ſelbſt kommen werde um
nachzuſehen

Alle Hagel ſolche Botengängerin laſſe ich mir gefallen
hat das Mädchen aus der Fremde Dir öfter Aufträge aus
zurichten fragte Herbert mit ſeinem unangenehmen Lachen
während ſich die Tür hinter Sanna ſchloß

Sei ſo gut und bleib mit Deinem Spott zu Hauſe und
das Mädchen laß ein für allemal aus dem Spiele fuhr Erich
erregter auf als klug war

So alſo regelrecht verliebt biſt Du
Herbert warf ſich auf den Stuhl neben dem Schreibtiſch

und die Hände in den Taſchen vergrabend fuhr er gelaſſen
fort als Erich aufbrauſen wollte Nein ereifere Dich nicht
Beſter Die Symptome kenne ich und Du verrätſt Dich wie
ein grüner Sekundaner dem die Geſchichte das erſtemal paſſiert
Nur möchte ich Dir raten ſei klug wenn Frau Emmy dieſen
Seitenſprung Deines Herzens merken ſollte

Nun rat ich Dir ſchweig brauſte Erich auf
Herbert verbengte ſich ironiſch

Zu Befehl mein Herr Bruder reden wir von etwas
anderem

Eine Stunde ſpäter ließ ſich Herbert in Fallershau bei Frau
Emmy melden Nur um zu ſehen wie es ſeiner verehrten
Couſine gehe da Erich keine Zeit habe ſich nach dem Befinden
Frau Emmys zu erkundigen

Frau Emmy hatte ihn in dem elegant und behaglich ein
gerichteten Wohnzimmer ihrer Villa empfangen wo ſie mit
ihrer Geſellſchaftsdame einem älteren ſehr feinen aber fehr
indifferent ſcheinenden Fräulein gearbeitet Ein Zug von Ent
täuſchung ging über ihr Geſicht als Herbert eintrat ſie hatte
Erich zu ſehen gehofft als das Mädchen Herrn Rothenbucher
meldete

Herbert tat als bemerkte er die Enttäuſchung nicht Er
war ein gewandter Geſellſchafter ein amüſanter Plauderer und
verſtand es vorzüglich ſcheinbar abſichtslos die Prämiſſen zu
geben daß der Hörer gezwungen war den Schluß ſelbſt zu
ziehen

Jetzt ſchilderte er ſehr warm und beredt als gälte es den
Bruder in das denkbar günſtigſte Licht zu ſetzen deſſen mannig
fache aufreibende Tätigkeit Da war die Landwirtſchaft er
hatte auf Frau Emmys Rat die alte Wirtſchafterin fortgeſchickt
und eine neue engagiert die ihm die Couſine empfohlen Da
war die Spinnerei

Keine Minute hatte er Ruhe Und Sie wiſſen ja verehrte
Couſine er iſt eigenſinnig und läßt ſich keines ſeiner Geſchäfte
abnehmen kümmert ſich ſelbſt um jede Einzelheit Erſt vorhin
traf ich ihn in lebhafter Beratung mit dieſer ja wie heißt
das Mädchen Sanna wenn ich nicht irre Sie erinnern
ſich doch Frau Emmy des Mädchens das neulich die Gefahr
von Helmut wandte Eine prächtige Erſcheinung übrigens
paßt eher zur Herrin als zur Arbeiterin in einer Fabrik

Das ſchmale Geſicht Frau Emmys wurde fahl die Zähne
gruben ſich in die Unterlippe Herbert triumphierte ſein Geſchoß
hatte getroffen Nun galt es vorſichtig ſie in ihrem verletzten
Stolz und dem Zorn über Erich zu jenem Entſchluſſe hinzu
leiten zu dem er ſie zwingen wollte Noch ein paar harmloſe

aber anzügliche Bemerkungen daß man in K geſpannt auf ein
intereſſantes Ereignis warte das ihm in den Schoß falle
Dann empfahl er ſich und Emmy die Qualen während ſeiner
Plauderei erduldet hielt ihn nicht

Als er aus dem Garten der die Villa umgab in den
Fabrikhof trat blieb er ein paar Sekunden ſtehen und betrachtete
vergnügt das emſige Leben und Treiben denn eben wurden
mächtige Kiſten und Ballen auf Rollwagen geladen dann ent
fuhr ein leiſer Pfiff ſeinen Lippen

Hier mußt Du Herr werden murmelte er und wanderte
in angenehmen Zukunftsgedanken nach der Station um in K
noch einen vergnügten Abend zu verleben

5 Kapitel

war vt RWir fahren Wollen Siedie Kommiſſionen
ſagte Frau Emmy
verlaſſen hatte
allein ſein

Die Hände gegen die Schläfen gepreßt durchmaß dieſe in
furchtbarer Erregung mit haſtigen Schritten das große Gemach
Jedes Wort Herberts war ein Gifttropfen geweſen der ſich ihr
ins Herz fraß Natürlich hatte er damit ſeine Abſichten ver
folgt denn ſie wußte nur zu gut wie er ſich um ſie bemühte
aber ein Körnlein Wahrheit mußte ſeine ſcheinbar abſichtsloſe

Nitteilung doch enthalten
So weit war Erich ſchon daß er tete à téte mit dieſem

Mädchen betroffen werden konnte Das durfte nicht ſein
ſie kann ihn nicht verlicren an eine Fabrikarbeiterin

Unſinn ſie ſieht Geſpenſter Erich iſt eine zu vornehme
Natur um ſich ſo weit zu erniedrigen ein Mädchen zu heiraten
das er gleichſam auf der Straße aufgeleſen Aber warum
nicht Die Liebe füllt Abgründe aus überbrückt die ungeheuerſten
tiefſten Klüfte Steigt ſie nicht ſelbſt mit ihrer Liebe für

di 46 S X e r r uErich die ihre ganze Seele gepackt eine Stufe herab von

morgen bitte gleichzuſammenſtellen die wir zu machen haben
zu ihrer Geſellſchaftsdame als Herbert ſie

Das Fräulein verſtand Frau Emmy wollte

n
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Dämchen die ganz kleine zierliche Pantöffelchen tragen In dieſen

finden ſich am Chriſtmorgen häufig koſtbare Juwelen in den Kinderſchuhen
Spielzeug und Naſchwerk während das plump geſtiefelte Mannsvolk mit
Blutwurſt vorlieb nehmen muß

Nun gibt es allerdings Ausnahmen und mitunter bekommen in Paris
auch ältere oder ganz alte Knaben ihren Anteil an der Chriſtbeſcherung
Das war diesmal der Fall und man muß ſagen daß einzelne Perſönlich
keiten höchſt freigebig bedacht wurden Da iſt zunächſt der Ex Haupt
mann Dreyfus zu nennen der als Angebinde das Beſte erhielt was er
ſelbſt ſich wünſchen konnte nämlich eine vom Juſtizminiſter ausgeſtellte
Anweiſung an den Kaſſationshof auf Nachprüfung des Prozeſſes von
Rennes lautend und die Wiederherſtellung ſeiner Offiziersehre bezweckend

Freilich handelt es ſich für das beklagenswerte Opfer der klerikalen Präto
rianer zunächſt nur um eine Verheißung Die Erfüllung kann erſt das
neue Jahr bringen wenn der höchſte Gerichtshof Frankreichs entweder aus
eigener Machtvollkommenheit die Unſchuld des von zwei Kriegsgerichten
verurteilten Hauptmanns verkündigt oder aber was als wahrſcheinlicher
gilt ſeine Rehabilitierung einem dritten Kriegsgericht anvertraut und wenn
dieſes ſich mehr von Gerechtigkeitsliebe beſeelt als vom Korpsgeiſt fana
tiſiert zeigt Wo ſich das unparteiiſche Kollegium militäriſcher Richter
finden foll das iſt heute noch das Geheimnis des Chriſtkindes oder
ſeines in der Sache zuſtändigen Stellvertreters des Kriegsminiſters der in
der Tat von den Nationaliſten beſchuldigt wird ſeit Jahr und Tag die
Offizierkorps gewiſſer Garniſonen gefliſſentlich derartig reorganiſiert zu
haben daß Dreyfus bei ihnen eines freiſprechenden Verdiktes und dann
als neu ernannter Oberſtleutnant ſympathiſcher Aufnahme an der Spitze
eines Artillerie Regiments ſicher wäre So ſagen die Leute welche keine
endgiltige Löſung der Affäre zulaſſen wollen weil ſie von dieſer Affäre
leben die falſchen Propheten des Nationalismus die ohne unſern Dreyfus
ebenſowenig zu orakeln wüßten wie einſt die delphiſche Pythia ohne den
ihrigen

Uebrigens haben ſie Unrecht Es gibt ja nicht blos die Affäre es
gibt der Affären in Frankreich immer ſo viele Bleibt nicht die der
Humberts nach wie vor unaufgeklärt und mithin als Agitationsmittel
brauchbar A propos Des jetzt im Zuchthaus ſchmachtenden Gauner
pärchens Frédéric und Thereſe hat der Petit Nosl ebenfalls milde ge
dacht Auch die CrawfordErben erhielten ihre Chriſtbeſcherung nämlich
einen gerichtlich für ſie ernannten Vormund in der Perſon eines ſchon
mehrfach mit ſolchen Mifſſionen betrauten Juſtizbeamten des Herrn Le
marquis Sie ſitzen nach wie vor hinter Schloß und Riegel aber
wenigſtens nicht mehr als ſchutzloſe Waiſen Das iſt nicht viel aber
immerhin mehr als die Beſcherung die der Marineminiſter Pelletan im
Senat vorfand Er bekam da am Chriſtabend eine Rute oder was das
ſelbe bedeutet einen ſcharfen Tadel weil er eigenmächtig ohne jede parla
mentariſche Erlaubnis den Sold ſeiner Arſenalarbeiter über die budget
mäßig vorgeſehenen Beträge erhöht und die benötigten Summen aus den

für andre Zwecke insbefondere für Schiffsbauten bewilligten Fonds ent

nommen hatte Unſer maritimer Struwelpeter fand das ganz natürlich
und war bis zur Sprachloſigkeit erſtaunt als ihm die Pairskammer mit
ſtarker Majorität die betreffenden Soldzulagen ans dem nächſtjährigen
Budget ſtrich Zu ſeinem Troſt will die Budgetkommiſſion der Depu
tiertenkammer jetzt die vom Senat verweigerten Kredite wiederherſtellen

nicht ſowohl um die abſolut geſetzwidrige Willkür des Miniſters zu recht
fertigen als vielmehr um die Senatoren zu ärgern die wiſſen ſollen daß
fie in Budgetangelegenheiten überhaupt keine eigene Meinung geltend zu
machen haben nicht einmal wenn es ſich um Wahrung der verfaſſungs
mäßigen Borrechte des Parlaments handelt Die unkonſtitutionellen Ueber
griffe des Miniſters waren im Palais Bourbon wo man dem arbeit
ſcheuen Trunkenbolde alles nachſieht weil er ein alter Republikaner iſt
unbeanſtandet geblieben deshalb wollen die Herren dort nicht dulden daß

ihre Kollegen im Luxemburg Palaſt ſich konſtitutioneller zeigen als
ſie ſelbſt

Doch laſſen wir am Weihnachtstag dieſe kleinlichen Fehden der Partei
politik außer Betracht Sehen wir was der Petit Nosl den Kindern
Galliens Nützliches und Erfreuliches brachte Dem Institut de France
wie die fünf Akademien in ihrer Vereinigung heißen beſcherte er ein
ſchönes Schloß an der Loire die aus der Mitte des fünfzehnten Jahr
hunderts ſtammende Königsburg Langeais die der jetzige Beſitzer der
reiche Schiffsrehder Jacques Siegfried reſtaurieren und mit hiſtoriſch
beglaubigtem alten Hausrat einrichten ließ Um das ſo zu einem mittel
alterlichen Muſeum umgewandelte Schloß für alle Zeiten im Beſitz der
franzöſiſchen Nation zu erhalten und es nicht wie Chenonceaux und andere

Königsſitze der Tonraine in die Hände protzenhafter Yankees fallen zu
laſſen hat Herr Siegfried es teſtamentariſch dem wiſſenſchaftlichen Senat

dem Jnſtitut zum Erbe und ewigen Lehen vermacht Die erlauchte
Gelehrtenverſammlung wird alſo nach dem Tode des Teſtators über drei
der prächtigſten Schlöſſer im Lande verfügen denn ſie nennt bekanntlich

ſchon zwei andere ihr eigen das fürſtlich ausgeſtattete Chantilly als Ber
mächtnis des Herzogs von Aumale der es vom letzten Prinzen von Conde
ererbte und das herrlich am Golf von Biscaya gelegene Pyrenäenſchloß
Abbadia dei Hendaye einſt das Stammgut der Gelehrtenfamilie Abbadia

Vom institut de France zur Comédie Frangaise wird die Gedanken
verbindung ſchon durch die literariſchen Notabilitäten vermittelt die drüben
als Akademiker ſitzen hüben als Bühnenleiter oder als erfolggekrönte
Dramaturgen wirken wie Claretin Paul Hervien Roſtand Sardou und
andere Unſterbliche Jn der Comédie Frangçaise alſo iſt das Chriſt
kind ebenfalls eingekehrt ſie hat verſchiedenen Societären Erhöhungen
ihres Gewinnanteils und was in Paris beſonders viel Freude macht
zwei der beliebteſten Penſionärinnen der ſchönen Cécile Sorel und der
talentvollen Thereſe Kolb die Aufnahme in das Societariat die lebens
längliche Anſtellung ſamt der Teilhaberſchaft gebracht Dieſe Beſcherung
im Hauſe Moliéres fand ſonſt immer erſt am Sylveſtertage ſtatt diesmal
hat der leitende Ausſchuß ſie ſchon am Chriſtabend veranſtaltet vielleicht
weil auch an dieſem Hochſitz franzöſiſchen Weſens wie an ſo manchen
andern Stätten n Paris ſich unwermerkt immer mehr deutſche Sitten und

Gebräuche einbürgern Selbſt Delcaſſs der Miniſter der auswärtigen
Angelegenheiten erſah ſich das Chriſtfeſt zu einer gut gemeinten Ueber
raſchung für ſeine Landsleute indem er ihnen als Angebinde einen neuen
Schiedsgerichtsvertrag mit Italien präſentierte Dieſe Konvention wörtlich
kopiert nach der jüngſt zwiſchen Frankreich und England abgeſchloſſenen
beſtimmt daß die beiden lateiniſchen Schweſternationen in Zukunft alle
ihre Streitigkeiten bei denen nicht ihre Ehre oder ihre Lebensintereſſen in
Frage kommen dem Schiedsgericht im Haag unterbreiten wollen Das
klingt hübſch und fieht nett aus hat aber praktiſch nicht viel zu bedeuten
Am nationalen Chriſtbaume glänzt dieſe Konvention wie eine vergoldete
Nuß in der die großen Kinder demnächſt beim Aufknacken eine taube Nuß

finden dürften Lutetius
Politiſche Ueberſitoht

Dentſches Reich
BVerliu 28 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer arbeitete

geſtern vormittag allein und empfing um 12 Uhr den Oberleutnant im
Garde Kür Regt Grafen Henckel v Donnersmarck Die Ueberſiedelung
des kaiſerlichen Hoflagers vom Neuen Palais nach dem Berliner Schloß
wird kurz vor dem Ordensfeſt am 15 oder 16 Januar ſtattfinden
Wenn die Erholung des Monarchen in der Weiſe wie bisher fort
ſchreitet wird von einer Reiſe nach dem Süden vollſtändig Abſtand ge
nommen werden

Her Kreuzztg zufolge ſchenkte der Kaiſer zum Weih
nachtsfeſte dem Reichskanzler Grafen v Bülow eine in Bronze ausgeführte auf einem Marmorſockel ſtehende Statuette Kaiſer Wilhelms I

Der ehrwürdige Herrſcher iſt in der bekannten Haltung dargeſtellt wie er
Vorträge entgegenzunehmen pflegte im Jnfanterieinterimsrock mit dem
Vergrößerungsglaſe in der Hand Bekanntlich ſtand der Vater des gegen
wärtigen Reichskanzlers bei Kaiſer Wilhelm I in beſonderer Wertſchätzung

Aus Newyork wird dem B gemeldet Der durch die
Hannoverſche Kaiſerrede entflammte Streit über die Schlacht bei
Waterloo hat hier lebhaft intereſſiert Der Newyork Herald hat eine
Enquete bei namhafteren Hiſtorikern meiſt Univerſitätsprofeſſoren veran
ſtaltet Die Meinungen differieren die Mehrzahl veigt dahin daß
Blüchers Eingreifen einen Teil des feſtſtehenden Schlachtplanes bildete
weshalb beide Länder den Sieg reklamieren dürfen Ohne Blücher war
offenbar kein Sieg möglich jedoch vielleicht die Behauptung des Schlacht
feldes durch Wellington Der kaiſerliche Ausdruck ſei daher inkorrekt

Ueber eine neue geheim gehaltene Kabinettsordre des
Kaiſers will das Wiener D Volksbl erfahren haben daß ſie vor
wiegend den zunehmenden Lupus im Offizierskorps den Fall Bilſe
und die Soldatenmiß handlungen behandele Der Kaiſer mache es
den Kommandeuren der Truppenteile zur Pflicht aufs ſtrengſte darauf zu
achten daß die Offiziere einen einfachen und ſoliden Lebenswandel führen
und daß ihre Ausgaben mit ihren Einnahmen im Einklang ſtänden Ferner
wünſcht der Kaiſer daß den Offizieren in den kleinen Garniſonen Gelegen
heit zu weiterer wiſſenſchaftlicher Ausbildung gegeben werde Zum Schluſſe
befiehlt der Kaiſer daß die Kommandeure der Truppenteile ihm über alle
zu ihrer Kenntnis gelangten Soldatenmißhandlungen einen Jmmediat
bericht einreichen

Jm Reichstage ſind nach dem Schluſſe der Weihnachtsferien
im Laufe des Januar weitere Vorlagen aus dem Bundesrat zu erwarten
Namentlich darf auf die Einbringung des im Bundesrate liegenden Geſetz
entwurſes betreffend die Friedenspräſenzſtärke des Heeres welcher
eine Verlängerung des beſtehenden Zuſtaundes um ein Jahr ausſpricht
gerechnet werden Mit dem 12 Januar 1904 wird der Reichstag im
Plenum zunächſt die Interpellationen zu erledigen haben wahrſcheinlich
auch bald den erſten Schwerinstag abhalten damit die Beratung der
überaus zahlreichen Jnitiativanträge begonnen werden kann Während die
Budgetkommiſſion vom 18 Januar 1904 ab ſitzen wird kann im Plenum
in die zweite Leſung der dem Plenum von vornherein vorbehaltenen
Etatsabſchnitte eingetreten werden

Ein Geſuch um Verlängerung der Sommerferien
in den höheren Schulen Preußens unterbreitete kurz vor Weihnachten der
Vorſtand des Verbandes der deutſchen Nordſeebäder dem Kultusminiſter
Studt in einer Audienz Jn dem Geſuch wurde darauf hingewieſen
daß die jetzige Ferieneinteilung nur in ſehr beſchränktem Maße die Mög

lichkeit gewähre erfolgreiche und den hygieniſchen Anforderungen ent
ſprechende Seebadekuren auszuführen auch bringe die kurze Bemeſſung
der Ferien eine Ueberfüllung vieler Bäder mit ſich Gebeten wird die
Sommerferien um zwei Wochen zu verlängern und zwar ſo daß ſie ſchon
Mitte Juni beginnen Der Miniſter ſagte zu das Geſuch in wohlwol
wollende Erwägung zu ziehen

Der bekannte Nationalökonom Albert Schäffle iſt nach
einer Meldung aus Stuttgart dort inſolge eines Nierenleidens geſtorben
Schäffle wurde im Jahre 1831 zu Nürtingen in Württemb geboren
war urſprünglich für die theologiſche Laufbahn beſtimmt ſtudierte dann
in Tübingen und trat 1850 in die Redaktion des Schwäbiſchen Merkur

Jm Herbſt 1860 wurde er Profeſſor der Volkswirtſchaft in Tübingen von

Albert Schäffle
1862 bis 1865 gehörte er dem württembergiſchen Landtage und 1868 dem
deutſchen Zollparlament an Jn demſelben Jahre wurde er ordentlicher
Profeſſor in Wien und als im Februar 1871 das Miniſterium Hohenwart
gebildet wurde wurde er zum Handelsminiſter ernannt Nach dem Falle
des Miniſteriums Hohenwart im Oktober 1871 zog er ſich nach Stuttgart
zurück wo er ſeither mit ſchriftſtelleriſchen Arbeiten beſchäfiigt lebte
Schäffle war von großer litterariſcher Produktivität ſeit dem Jahre 1892
gab er die Zeitſchrift für die geſamte Staatswiſſenſchaft heraus

ueber den Jnhalt der zu erwartenden Vorlage be
treffend die Kreistierärzte wird folgendes mitgeteilt Die Vorlage
enthält eine Neuregelung der Dienſtbezüge und gibt den Kreistierärzten
die Penſionsberechtigung Bei deren Berechnung ſoll nicht nur das zu
erwartende Gehalt ſondern auch ein Teil der Gebühreneinnahme zu Grunde
gelegt werden Die Gehaltserhöhung wird zum erſten Male im Etat
1 erſcheinen über die Rangerhöhung die durch Königliche Kabinetts
ordre zu regeln ſein wird iſt noch keine Entſcheidung getroffen

Jnu der Bilſe Affaire iſt wie verlautet die nochmalige Ver
nehmung des Verlagsbuchhändlers Richard Sattler in Braunſchweig
und zwar auf Erſuchen des Erſten Staatsanwalts in Berlin verjügt
worden An eine Begnadigung Bilſe s iſt übrigens ficherem Vernehmen
nach nicht zu denken Bei dieſer Gelegenheit wird auch bekannt daß
dem genannten Verleger in den letzten Wochen nicht weniger als aus
fünf öſtlichen und weſtlichen Garniſonen des Reiches und zwar aus
Offiziers und Unteroffizierskreiſen Manuſkripte zur Drucklegung zugegangen ſind die Perſonen und Verhältniſſe der betreffenden Garniſonen

in eigenartiger Weiſe ſchildern Das B fügt hinzu Das kann ja
eine hübſche Garniſonromanleſe werden

Königsberg 28 Dezember Der kommandierende General des
1 Armeekorps General der Infanterie Freiherr v d Goltz der wie
bekannt kürzlich den vielbeſprochenen Aufſatz über den Luxus in der
Armee veröffentlicht hat iſt von der Univerſität Königsberg zum Ehren
doktor ernannt worden

Düſſeldorf 28 Dezember Das Kriegsgericht in Mül
heim a Ruhr verurteilte den Unteroffizier Finkenſiep vom
150 Regiment wegen Mißhandlungen Untergebener in über 500 Fällen
zu einem Jahr Gefängnis

Forbach 28 Dezember Der Forbacher Zeitung zufolge hat der
Kaiſer das kriegsgerichtliche Urteil gegen Leutnant Bilſe vom
11 November d J auf Dienſtentlaſſung und 6 Monate Gefängnis
unterm 23 Dezember ungemildert beſtätigt

Orient
Die Wirren auf dem Balkan

Die Frankfurter Zeitung meldet aus Konſtantinopel vom
26 d Die Ententemächte des langen Zögerns müde über
reichten der Pforte eine Note in der ſie erklären daß wenn die Pforte
nicht prompt Schritte in Rom unternehme wegen Ernennung eines
italieniſchen Generals zum Oberkommandanten der majze
doniſchen Gendarmerie die Ententemächte ſelbſt die Ernennung desſelben
mit Umgehung der Pforte in Rom anſuchen werden Es ſteht nunmehr
feſt daß der Oberkommandant der mazedoniſchen Gendarmerie drei Ge
hilfen und zwar einen öſtreichiſch zungariſchen einen ruſſiſchen und einen
engliſchen im Range von Oberleutnants erhalten wird

Die Berl D ſchreibt Die Auswege welche die Pforte in
der Frage der Poſtenbeſetzung des Oberkommandierenden der mazedoniſchen
Gendarmerie ſucht werden nach Anſicht Berliner maßgebender diplo
matiſcher Kreiſe nur eine Verzögerung in dem wirkſamen Beginn der
neuen Reformen hervorrufen Die Forderung der Ententemächte einen

ihrem hohen Poſtament Warum hat ſie ſich unter all den
zahlreichen Bewerbern von denen ſo viele ganz andere Vor
züge in die Wagſchale werfen könnten gerade von ihm be
ſtricken laſſen Die Rothenbucher gelten in der Geſchäftswelt
für ſehr unſicher ſie haben abgewirtſchaftet Frau Emmys Geld
erſt könnte ſie wieder heben Und mehr als das ſie iſt
Erich geiſtig überlegen Er iſt langſam im Erfaſſen Die
mannigfachen Sorgen die er ſchon frühzeitig kennen gelernt
das ängſtliche Arbeiten für ſeinen Beruf haben ihm keine Zeit
gelaſſen für ſchöngeiſtige Jntereſſen ſein Geſichtskreis ſchien
ihr oft beſchränkt Nichts aber bedrückt einen Mann mehr
als die geiſtige Ueberlegenheit der Frau daher iſt Erich ihr
gegenüber ſo befangen ſo unentſchloſſen O ſie will lernen
beſcheiden zu werden demütig ſich unter ihn zu ſtellen er hat
ja ein ſo goldenes Herz einen ſo lauteren Charakter er iſt ſo
gut ſo liebenswert in ſeiner Schlichtheit und Tüchtigkeit Aber
ſie muß den Zaudernden zwingen ſich zu erklären ehe er ſich
mehr in die Gewalt des Mädchens verliert ſie muß

Frau Emmy leuchtete ein Gedanke wie eine Eingebung
und unwillkürlich faltete ſie in plötzlicher Dankbarkeit dafür die

Hände das iſt s das Mädchen muß fort
Sie hatte mit einem Male ihre kühle Ruhe und Ueberlegung

wiedergewonnen
Zunächſt ſchrieb ſie in aller Eile an Erich daß ſie ihn und

ſeinen Bruder nächſten Sonntag zum Mittageſſen erwarte
das mußte die Verlobungsfeier werden

Dann ſchrieb ſie an ihre jüngere Schweſter Marga die
ſeit etlichen Jahren an einen Rittergutsbeſitzer in Schleſien ver
heiratet war

Du haſt mir neulich mitgeteilt daß Du Deiner Wirt
ſchafterin kündigen und eine neue ſuchen müßteſt Jch ſchicke
Dir in dieſen Tagen ein Mädchen das Du Dir ich glaube
beſtimmt in kurzer Zeit einrichten kannſt Nur mußt Du
dem Vater des Mädchens der Krüppel iſt und ſich nicht von
der Tochter trennen mag und kann Wohnung und Unterhalt
geben Die Koſten trage ich Jch habe Gruud dankbar zu

ſein das Mädchen iſt jene Sanng Ehrlich die neulich meinen
Helmut ſagen wir rettete Jch hatte Dir über die Ge
ſchichte ja geſchrieben Es liegt mir nun unendlich viel daran
das Mädchen auf anſtändige Weiſe zu verſorgen aber möglichſt
entfernt von hier Das Warum erkläre ich Dir ſpäter Tu
mir die Liebe an und frage jetzt nicht weiter darnach Jch
hoffe auf Deine Gefälligkeit zu jedem Opfer bin ich ſonſt be
reit Jch telegraphiere wann Jhr die neue Wirtſchafterin von
der Bahn abholen könnt vielleicht noch vor Sonntag

Dann gab Emmy dieſe beiden Briefe zur Beſorgung und
befahl daß der alte Hausdiener Kahring ſich bereit halten ſolle
ſie nach dem Abendeſſen nach Pockwa zu begleiten

Darf ich nicht mitgehen Mama fragte Helmut als
Frau Emmy einen ſchwarzen Spitzenſchal um den Kopf ein
warmes Tuch um die Schultern kam ihm Gutenacht zu ſagen

Unſinn wie kommſt Du darauf
Jch bin geſtern als Du in Dittersbach warſt mit Made

moiſelle bei der Sanna und ihrem Vater geweſen Sie ſind
ſo gut und ich habe ſie ſo lieb Mama Aber Sanna ſagte
ich dürfte nicht wiederkommen wenn Du nicht dabei wäreſt

So Und davon höre ich jetzt erſt das erſte Wort
fuhr Emmy mit kaum unterdrückter Heftigkeit die junge Fran
zöſin an

Madame hatte ja noch nicht darnach gefragt war die
etwas ſchnippiſche Antwort Sonſt pflegte Madame wenn ſie
den Rappel hatte wie es im Hauſe reſpektlos hieß eine
ſehr ſtrenge und gewiſſenhafte Mutter zu ſein Aber in letzter
Zeit wollt es ſcheinen als wiſſe ſie oft gar nicht mehr daß
ſie ein Kind habe

Frau Emmy runzelte leicht die Stirn enthielt ſich aber
einer Zurechtweiſung Nur zu Helmut ſagte ſie ſchroff

Jch verbiete Dir ebenfalls ein für allemal daß Du dieſe
Leute beſuchſt wenn ich es Dir nicht erlaube

Und ſie würde es nie erlauben Es fehlte noch daß bieſe
Perſon ihr auch das Herz des Kindes raubte das durfte nicht
geſchehen

Wie gepeitſcht von Furchtgedanken eilte ſie haſtigen Schrittes
die Landſtraße entlang daß der alte Kahring der in geringer
Entfernung hinter ihr herging kaum folgen konnte

Der Regen der beinahe den ganzen Tag gefallen hatte
aufgehört Faſt bis in den Zenit durchglühte der Brand
der ſinkenden Sonne die höher ſteigenden blaugrauen
Wolkenballen als ſtünde jenſeits des Horizontes noch eine
Welt in Flammen Der Widerſchein durchhauchte die grauen
Schatten der Dämmerung Ein klares magiſches Licht wie
es der ſcheidende Tag noch einmal über die Erde ausgießt
ließ ſcharf in ihren Umriſſen aber verſchleiert in ihren Einzel
heiten die Gegenſtände von der Luft ſich abheben Das junge
Grün das der Frühlingseregen hervorgezaubert würzte die Luft
mit ſeinem friſchen herben Atem Kräftiger Erdgeruch ſtieg
auf Der Friede der über der Natur ſchwebte hauchte auch
in Emmys Seele ein ſeltſam weiches Gefühl ſo wenig empfänglich
ſie ſonſt für ſogenannte Stimmungen war Unwillkürlich hob
ſie lauſchend das Haupt zur Höhe wo eine Lerche geradeswegs
in den Himmel zu fliegen ſchien um dem lieben Gott ein Abend
ſtändchen zu bringen Jhr Fühlen ward milder Sie nahm
ſich vor recht herzlich mit Sanna zu reden recht freundlich
ihr und ihrem Vater vorzuſtellen daß ſie nur ihr Beſtes im
Auge habe

Das war ja auch der Fall Sanna wurde Kämpfen ent
hoben die für ſie ſonſt unausbleiblich waren Das Mädchen
mußte ſich ja ſagen daß Erich ſelbſt wenn er es liebte es
unmöglich heiraten könne Und in völlig veränderten Ver
hältniſſen würde es ihr leichter werden zu überwinden wenn
je ihr Herz mitſprechen ſollte und zu vergeſſen

So gingen Emmys Gedanken Aber ſie ſchüttelte ein wenig
den Kopf dabei Jhre Argumente waren doch recht fadenſcheinig
Und innerlich noch zu wahrhaftig empfand ſie peinlich das
Unlautere ihres Vorgehens Dann raffte ſie ſich zuſammen
Vor ihr lag das Häuschen
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Nr 304 Mittwoch
italieniſchen General zum Kommandeur der Gendarmerie zu beſtellen
wird von den übrigen Großmächten unterſtützt ſodaß ſich der Sultan
zu dem gemeinſamen Willen aller Staaten die auf dem Boden des
Reformprogramms ſtehen in Gegenſatz bringt Weder ein belgiſcher noch
ein engliſcher General kommen nach dem Uebereinkommen in Frage
ſondern es wird ſtrikte gefordert daß der Padiſchah an den König von
Italien das Erſuchen ſtellt zu vorbenanntem Zweck einen General ſeiner
Armee zur Verfügung zu ſtellen Alle Verzögerungen werden der türkiſchen
Regierung ebenſowenig nützen wie ihre anderweitigen Vorſchläge da die
Mächte ihren Willen durchzuſetzen entſchloſſen ſind Wenn auch der
Winter gegenwärtig die mazedoniſche Bewegung faſt gänzlich niedergehalten

at ſo kann man doch ein neues Aufflackern des Aufſtandes zum Früh
jahr erwarten Der Sultan ſchädigt durch ſeine bisher angewandte Ver
ſchleppungspolitik nur ſeine eigene Sache und zwingt die Mächte im Falle
eine erneute größere Aufſſtandsbewegung infolge nicht genügender Aus
führung der Reformvorſchläge ſich ausbreiten ſollte nur zu ſchärferem
Hervortreten in der mazedoniſchen Frage was ſicherlich nicht nach ſeinem
Geſchmack ſein dürfte

Jtalien
Zum Ableben Zanardelli s

Tode Zanardelli s ſchreibt die Norddeutſche Allgem ZtgMit ihm iſt einer der bedeutendſten des
modernen Jtaliens dahingeſchieden Ein langes arbeitsreiches Lebenim Dienſte für das Vaterland lag hinter ihm als ihn die körperlichen

Kräfte verließen deren er zur Bewältigung der großen Aufgaben die er
ſich geſtellt hatte bedurfte Die warme Anerkennung die aus der Beileids

Zauardelli
kundgebung Biktor Emanuels an die Schweſter des Verewigten
ſpricht iſt ein beredtes Zeugnis für die hohe Wertſchätzung die Zanardelli s

orragende mehrere Gebiete des Staatslebens umfaſſende Leiſtungen
ei der Krone wie im Volke über den Tod hinaus finden Mit dem

verbündeten Jtalien trauert Deutſchland an der Bahre eines um ſein
Vaterland hochverdienten Staatsmannes deſſen Name mit dem Zeitalter
der denkwürdigen Entwicklung aus Zerriſſenheit und Schwäche zu einem
großen aufſtrebenden Kulturſtaat für immer verknüpft ſein wird

Aſien
Zur Lage im Oſten

Der Pekiuger Berichterſtatter der Londoner Times empfiehlt hinſicht
lich der Möglichkeit eines Krieges zwiſchen Rußland und Japan daß die
britiſche Regierung nicht länger zögere Vorbereitungen zu treffen um die
Lage im fernen Oſten zu beherrſchen China ſoll unverzüglich erklären
es würde die ſtrengſte Neutralität bewahren China werde ſicherlich
nicht freiwillig die Waffen ergreifen aber man müſſe mit der Möglichkeit
rechnen daß Rußland unter dem Vorwande China habe eine feindfelige

Handlung verübt China mutwillig angreift und Ausſchreilnng ver
übt Daß Rußland im Kriegsfalle verſuchen werde China zu Feindſelig
keiten zu provozieren ſei mehr als möglich Der Vertreter in Peking
v Leſſar habe jüngſt eine dies andeutende Aeußerung getan Die Vor
bereitungen Japans ſeien vollkommener gründlicher und detaillierter
als die Welt jemals geſehen habe Ein Sieg würde ſeinem Geſandten in
Peking ungeheuren Einfluß und Anſehen verſchaffen Es verlautet der
japaniſche Vertreter in Peking habe die chineſiſche Regierung verhindert
das Abkommen mit Rußland über die Mandſchurei zu unterzeichnen

Nach einer Meldung der Times aus Newyork iſt die Stimmung
in den Vereinigten Staaten durchaus japanfreundlich Die Sun
bemerkt England kann wenn es will den Krieg verhindern die
japaniſch engliſche Flotte iſt in den öſtlichen Gewäſſern unwider
ſtehlich Rußland aber von der See vertrieben und gezwungen Leute
und Munition Tauſende von Meilen zu Land zu transportieren würde
ſich totbluten ſeine Finanzen würden ruiniert werden während Japan die
mächtigſte Seemacht und den größten Geldleiher zur Seite hätte Sollte
ſich der Kampf auf Europa ausdehnen und die Kontinentalmächte
Lebensmittel als Kriegskontrebande erklären ſo würde ſo ſagt die Sun
das ein Vorſchlag ſein dem Amerika nicht beitreten könne Die Ereigniſſe
könnten dann Amerika zwingen ſich auf Englands Seite zu
ſtellen Das ſo fügt der Times Korreſpondent hinzu iſt nur eine
Form in der Amerikas Sympathie für Japan zum Ausdruck kommt
Wenn Rußland auf Deutſchlands wohlwollende Neutralität zählt
hat Japan mehr Grund auf die Amerikas zu zählen Gegen Japan hat
die amerikaniſche Regierung keine unbefriedigten Anſprüche wohl aber
gegen Rußland das ſein Verſprechen nicht hält und Amerikas Handel
hindert

Die Köln Ztg meldet aus Petersburg vom 27 daß entgegen
allen Alarmnachrichten über den unvermeidlichen nahe bevorſtehenden
Ausbruch eines japaniſch ruſſiſchen Krieges die maßgebenden amt
lichen ruſſiſchen Stellen daran feſthalten daß zunächſt kein Grund für eine
ſolche Annahme beſtehe Die Antwort Japans ſei formell durchaus höflich
und korrekt Von einem Wunſche die ruſſiſche Regierung möge ihre
letzten Vorſchläge nochmals erwägen ſei darin keine Rede vielmehr ſei
jeder Anlaß gegeben auf weitere Verhandlungen zu rechnen durch die
noch immer eine Verſtändigung zu erhoffen ſei er Korreſpondent der
Köln Ztg verweiſt auf ein in der neuen Zeitung Ruſſj erſchienenes

anſcheinend amtliches Dementi aller Gerüchte über Einmiſchung einer aus
wärtigen Macht in die ruſſiſch japaniſchen Verhandlungen das auch aus
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Räumungs

GeneralAnzeiger für Halle ung den Saalkreis
ländiſche Prehnachrichten über die außerordentliche Spannung in den
ruſſiſch japaniſchen Beziehungen als völlig unrichtig bezeichnete Der fort
dauernde Meinungsaustauſch gebe allen Grund zu der Hoffnung auf ein
ſchließlich vollſtändig günſtiges Ergebnis der Unterhandkungen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 Dezember
Aerzte und Kraukenka Die Vertragskommiſſion der Aerzte

kammer der Provinz Sachſen für den Regierungsbezirk Merſeburg hatte
mit den hieſigen Krankenkaſſen wegen einer Aenderung der beſtehenden
Verträge und Erhöhung des Arzthonorarz Verhandlungen angeknüpft und
dabei folgende Honorarſätze in Vorſchlag gebracht Für 1 Konſultation
in der Sprechſtunde mindeſtens 0,75 Mk für 1 Beſuch in der Wohnung
des Kranken mindeſtens 1 Mk für 1 nächtliche Konſultation mindeſtens
1,50 Mk für 1 nächtlichen Beſuch mindeſtens 3 Mk Als Nacht gilt
die Zeit von abends 9 Uhr bis früh 7 Uhr Die übrigen Leiſtungen
werden nach den Mindeſtſätzen der preußiſchen GebührenOrdnung vom
16 Mai 1896 honoriert mit 2 Mk plus Droſchkenfahrgeld für die
Orte 6ö 8 Mk plus Droſchenfahrgeld für die Orte 10 des Tarifs
Bei Panuſchalbezahlung werden beſondere Vereinbarungen mit der K
getroffen Andrerſeits verpflichtet ſich die K bei außergewöhnlicher
Belaſtung der Kaſſenfinanzen infolge von ſchweren Epidemien eine Er
mäßigung des ärztlichen Honorars auf entſprechende Zeit zuzugeſtehen
Die Mehrzahl der Krankenkaſſen lehnte den Antrag ab weshalb die Aerzte
den Magiſtrat um Vermittelung baten Der Magiſtrat ſetzte ſich infolge
defſen mit den Vorſtänden der Kaſſen in Verbindung Einige namentlich
die wohlſituierten Betriebskrankenkaſſen erklärten ſich ſofort zu einer
Erhöhung der Honorare bereit die meiſten Ortskrankenkaſſen erklärten
aber daß ſie dazu nicht im ſtande ſeien zumal ihnen nach Jnkrafttreten
der neuen Krankenkaſſen Novelle erhöhte Verpflichtungen erwachſen Eine
Prüfung der Leiſtungsfähigkeit der Kaſſen ergibt die Gewißheit daß
allerdings manche ſchwerlich in der Lage find höhere Aufwendungen zu
beſtreiten die anderen dagegen wohl dem Verlangen der Aerzte ſtattgeben
könnten wenn auch teilweiſe nur nach einer Erhöhung der Beiträge Der
Magiſtrat hat aber aus dem Verhalten der Vorſtände der Krankenkaſſen
die Ueberzeugung gewonnen daß die nachgeſuchte Vermittelung ergebnislos
bleiben dürfte
Herrn Regierungspräſidenten wenden

Dampfkeſſel Reviſion Der Handelsminiſter hat unter dem Vor
behalt des jederzeitigen Widerrufes dem Jngenieur Sonnemann beim
SächſiſchThüringiſchen DampfkeſſelRevifions Verein in Halle a S die
Berechtigung zur Vornahme der techniſchen Vorprüfung der Genehmigungs
geſuche aller der Vereinsüberwachnng unmittelbar oder im ſtaatlichen Auf
trage unterſtellten Dampfkeſſel erteilt

Prüfungen von Hufſchmieden finden im Jahre 1904 hierſelbſt
ſtatt am 7 März 6 Jnni 5 September und 5 ber 9 Uhr vormittags in der Schmiede des Schmiedemeiſters Stoye Merſeburger

ſtraße 22 h a der Prüfungskommiſſion iſt Kreistierarzt Friedrich
in e a S

Stadttheater Die andauernden Erkrankungen im Perſonal
machen die Berlegung der Première von Wiener Blut notwendig Am
Neujahrstage wird deshalb Joh Strauß Zigeunerbaron in Szene
gehen Die Vorſtellung findet im Abonnement des 3 Viertels ſtatt
morgen Mittwoch wird Meyerbeers Afrikanerin zum erſten Male
wiederholt 1 Viertel Am Silveſter Abend geht das Ausſtattungsſtück
Die Reiſe um die Erde nochmals in Szene Die Umtauſchkarten des

Preußiſchen Beamten Vereins haben noch am Dienstag Mittwoch und
Donnerstag Giltigkeit Die 10 Aufführung des Wintermärchens Prinz
Uebermut findet morgen Mittwoch nachmittags 3 Uhr ſtatt Der
Komiker Karl William Büller gaſtiert am Sonnabend als Strieſe im

Raub der Sabinerinnen
Neues Theater Mittwoch gelangt Pierre Wolffs reizendes Luſt

ſpiel Das große Geheimnis nochmals zur Aufführung Am Donners
tag Silveſterabend wird der franzöſiſche Schwank Platz den Frauen
wiederholt Die nächſte Volksvorſtellung bei Einheitspreiſen von 60 40
und 20 Pfg findet Freitag den 1 Januar nachmittags 4 Uhr ſtatt und
gelangt zur Aufführung der luſtige franzöſiſche Schwank Cyprienne
Tollköpfchen Beamtenbillets der erſten Serie haben nur noch bis
onnerstag den 31 Dezember Giltigkeit

Jn der Frauen Jnduſtrie und Knuſtgewerbeſchule von
Frl Klara Martiui alte Promenade 35 beginnen die Unterrichtskurſe
am Montag den 4 Januar Der Unterricht umfaßt folgende Fächer
Hand und Maſchinenähen Schneidern inkl Schnittzeichnen Weißnähen
inkl Schnittzeichnen Putzmachen Kunſtſticken in jeder Technik mit der
Hand und auf jeder Nähmaſchine Klöppeln Brandmalerei Kerbſchnitzerei
Malen in Oel auf Porzellan und Stoffe u ſ Literatur und fremde
Sprachen Eintritt am 1 oder 15 eines jeden Monats Proſpekte ſind
poſtfrei zu beziehen

Der Verein der Bienenzüchter von Halle a S und Um
gegend hat im Jahre 1904 im Vereinslokale Bauers Brauerei Rat

e ne 8 nachmittags 3 Uhr folgende Verſammlungen und Vorträge
4 Januar 1 Rechnungslegung und Entlaſtung 2 Der Lauf des

Bienenjahres und Ratſchläge dazu Herr Hauptlehrer Käſtner 21 Februar
Wärmeökonomie des Biens im Winter Herr Hauptlehrer Evers 20 März
Die Ueberwinterung und Auswinterung Flugbrettbeobachtungen Herr
Hauptlehrer Käſtner 24 April Der Vereinsſtand ſeine Geſchichte und
ſeine Entwickelung Ein Blick in die Zukunft Herr Kanfmann Jahn
15 Mai Erweiterung und Abſperren der Völker des Vereinsſtandes
Bis zum Mai nicht gezahlte Vereinsbeiträge werden zuzüglich Porto durch

Poſtauftrag erhoben 12 Juni 1 Reviſion der Vereinsvölker auf
Schwarmgedanken und Weiſelzellen 2 Unter welchen Umſtänden iſt die
Einſchränkung der Brut ratſam Herr Hauptlehrer Evers 10 Juli
1 Honigentnahme aus den Vereinsvölkern 2 Die Flugweite der Bienen
Herr Lehrer Haberkorn 14 Auguſt Vom Honig und ſeinen Spenderu
Herr Kaufmann Jahn 11 September Vorbereitung zur Einwinterung
und Herbſtfütterung Herr Lehrer Müller 283 Oktober Die Raum
verhältniſſe einer praktiſchen Mobilbente was gehört alles dazu und die
Rähmchenfrage Herr Hauptlehrer Evers 13 November Die Ruhr
krankheit oder der jetzige Standpunkt gegenüber der Faulbrutfrage Herr
Hauptlehrer Käſtner 18 Dezember Die diesjährige Bienenkampagne
Herr Kaufmann Jahn Aufſlellung der neuen Tagesordnung Gäſte
ſind uns willkommen Die Haftpflichtprämie beträgt 5 Pf pro Volk
Nur die Völker für welche die Prämie bis Ende Mai bezahlt iſt können
von Vereinswegen zur Verſicherung angemeldet werden

Die Gewerivereins Liedertafel veranſtaltete in der Börſenhalle
eine Weihnachtsbeſcheerung Nachdem der Vorſißende die Anweſenden be
grüßt hatte hielt Herr Herberger eine Anſprache Verſchiedene von Kindern

Der all jührlich nur einmal stattſindende gqrosse

5

a

Morgenlaude fanden allgemeinen Beifall über 50 Kinder darunter
vorgetragene Gedichte ſowie die igrße Die Weißen aus dem

elt

2
e

E ht e ge c o e ne

aufBl
beginnt Sonnabend den 2 Januar

M Der Räumungs Ausverkauf bietet dieses Mal grosse Ueberraschungen

Nunmehr werden ſich die Aerzte vorausſichtlich an den j

30 Dezember Seite 3
verſchiedene Konfirmanden wurden reichlich beſchenkt Ein gemütliches
Kränzchen hielt darauf Mitglieder und Gäſte noch lange beiſammen

Geſtürzt Als Frau Baumeiſter G abends eine Wanduhr auf
ziehen wollte und zu dem Zwecke einen Stuhl beſtiegen hatte bekam ſie
einen Schwindelanfall und ſtürzte infolgedeſſen Sie erlitt eine ſo erheb
liche Kopfverletzung daß ſie im Diakoniſſenhauſe verbunden werden mußte

Auf dem Eiſe verunglückt Beim Schlittichuhlaufen auf der
Ziegelwieſe ſtürzte der Konditorgehilfe Karl Marx Geiſtſtraße 1 geſtern
nachmittag ſo unglücklich daß er am rechten Beine einen Knöch lbruch
exlitt Der Verunglückte mußte in das Diakoniſſenhaus gebracht werden

Die hieſige ein Feuerwehr beging ihre Weihnachts
feier im Wintergarten ach einleitender Anſprache ſeitens des
Kommandanten Herrn Werkmeiſter Pretſch fand die Verteilung der
Geſchenke an die 160 Kinder der Mitglieder ſtatt wovon außerdem 9
welche Oſtern die Schule verlaſſen noch mit je einem Geſangbuche be
dacht wurden

Vergiftet In der Univerſitätsbibliothek wurde heute vormittag
der Bibliothekar Dr Ockler tot aufgefunden Der herbeigerufene Arzt
konnte nur konſtatieren daß der Tod durch Gift herbeigeführt iſt
Eigener ungünſtiger Geſundheitszuſtand ſowie ſchwere Erkrankung ſeiner
Frau e Dr O zur Verzweiflung gebracht

Sterbefälle Halle Süd In vergangener Woche verſtarben an
Tuberkuloſe 5 Bruſthöhlenvereiterung 1 Lebensſchwäche 2 eitriger Bauch
fellentzündung 1 akuter Oſteomyelitis des rechten Hüftgelenks 1 Lungen
entzündung 3 Marasmus 2 Herzſchlag 1 Hirnhautentzündung 1 Sero
phuloſe 2 Arterienverkalkung 1 allgemeiner J Herzlähmung 1
Gehirnerſchütterung durch Fall 1 dazu 2 Totgeburten zuſammen 25
Darunter befinden ſich drei in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
fremde Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Herzſchlag 1
Rhachitis 1 Lebensſchwäche 2 Altersſchwäche 1 Scharlach 1 Gehirn
erkrankung 1 progreſſiver Paralye 1 Tumor cerebri 1 Luftröhrenkatarrh
mit Krampfanfällen 1 Brechdurchfall 1 Schädelbruch infolge Abſturz vom
Dache 1 Krämpfen 1 Dementia paralytica 1 Lungentuberkuloſe 1 dazu
2 Totgeburten zuſammen 17 Darunter befindet ſich ein in einer hieſigen
Krankenanſtalt verſtorbener Ortsfremder

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten
Telegramme und letzte RNachricdhten

Hamburg 29 Dezember Wolff s Bur Der der Hamburg
Sädamerikaniſchen Dampfſchiffgeſellſchaft gehörige von Santos hier ein

getroffene Dampfer Cordoba mußte die Löſchung einer Ladung ein
ſtellen weil eine Anzahl toter Ratten an Bord gefunden wurde Der
Hafenarzt hat angeordnet daß niemand an und von Bord darf Der
Dampfer hat an den Strandhafen verholt und iſt unter Quarantäne
gelegt worden

Kaſſel 29 Dezember Meidung des B Ein dreiſter
Diebſtahl wurde hier verübt Es drangen zwei noch nicht ermittelte
Perſonen am Tage in das Kontor einer Seifenfabrik ein und trugen
eine eiſerne Geldtruhe hinaus in welcher ſich Obligationen Wechſel
und mehrere tauſend Mark baren Geldes befanden

Rom 29 Dezember Wolff s Bur Giornale Jtalia meldet
General Sismondo würde zum Oberkommandanten der maze
doniſchen Gendarmerie ernannt werden

Bachmut Gouvernement Jekaterinoslaw 29 Dezember Wolff s
Bur Durch Einſturz eines Schachtes des Bairaker Kohlenberg
werkes wurden 18 Mann verſchüttet Rettungsarbeiten werden in
Gegenwart des Gouverneurs vorgenommen

London 29 Dezember Reut Bur Jn Portsmouth erhalten
ſich die Gerüchte daß die britiſche Flotte im äußerſten Oſten ver
ſtärkt werden ſolle Die Admiralität hat alle Reſerviſten der Flotte
angewieſen Adreſſen anzugeben unter denen ſie telegraphiſch einberufen
werden können Ein ähnlicher Befehl war auch vor der Einberufung der
Reſerviſten für den Krieg in Südafrika erlaſſen worden

Newyork 29 Dezember Laff Bur Eine Anzahl Mühlen
im Staate Minneapolis erhielt innerhalb der letzten 3 Tage von der
japaniſchen Regierung Aufträge auf Lieferung von 100000 Faß
Mehl

Newyork 29 Dezember Reut Bur Aus Kanſas City wird
gedrahtet die ruſſiſche Regierung habe von der Firma Armour and
Co 1500000 Pfund Fleiſchkonſerven gekauft die am 22 Januar in
San Francisco zu liefern ſeien

Kirchliche Nachrichten
Nächſter Nachmittags ſtindergottesdienſt der Paulusgemeinde Neujahr

Helfervorbereitung fällt aus
Mittwoch den 30 Dezember abends 8 Uhr Bibelbeſprechſtunde Peſtalozzi

ſtraße 4 Herr Paſtor Meltzer

e mee m hWie erhält ſich eine Dame fleckenlos
Sproßte doch für jeden Kuß

Den Dir raubt ein Geckchen
Gleich der Sünde auf dem Fuß
Jm Geſicht ein Fleckchen
Weil die Mädchen eitel ſind
Und die Fleckchen haſſen
Würdeſt Du mein ſchönes Kind
Fein das Küſſen laſſen

Ein abſcheulicher Wunſch des böſen Dichters Rückert Jedoch gemach
er geht zum Glück nicht in Erfüllung Aber wenn es auch wirklich ge
ſchähe und wenn eine Dame im Antlitz mit Flecken Puſteln Blüten
Finnen beſät wäre wie das Firmament mit Sternen wir beſitzen ja ein
Jdealmittel dagegen vor dem die Unreinigkeiten der Haut weichen wie
Nebel vor der Sonne und welches den Teint rein und weiß macht wie
friſch gefallener Schnee Das ſind die Myrrholin Präparate Seife
Glycerin und Puder die in Apotheken Drogerien und Parfümerie
geſchäften erhältlich ſind und muß jede Verpackung das Wort Myrrholin
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S 7S Franz Wolf
Färberei und chemische Reinigung

für Damen und Herren Garderobe Pelzjachen Uniformen Möbelſtoffe
Stickereien Gardinen Teppiche Spitzen Federn Handſchuhe etr etr e

Aufdämpfen van Sammet u Plüſch Garderoben in tadelloſer Ausführung

e ZKLeruibrecher 2280 Eigene Läden Kernſprecher 2280
Gr ren 36 Geiſtſtr 44 Nähe ThaliaFeſtſäle

J Kranſeuſtr 15 be Wagheburgern Merſeburgerſtr 163 ter
Alter Rlarkt 2 Nähe Schmeerſtr Fabrik Krauſenſtr 15

Anerkannt vorzügl Ausführnng Schnellſte Mäßige Preisſtellung

gegenüber den Kgl
Kliniken

ekFrieamann Weinstock
BRankgesceliäſft Leipzigerstrasse 12

FEmIöÜs um von Coupom S e e Ver
Vermietung von Stahlkammerfächern
Annahme von SparefmIagrem
Confor Corrent umd Check Verkehr
Abteilung r Loblen und Kali Euze u und wlieationen

a

Vergnügtesilvesterfeier
S Veuheiten in Silvesterscherzen Scherz und Vexier Artikeln Knallbonbons

Glücksnüsse zum Bleigiessen Gesellschaſtsspiele

G F Ritter Leipzigerstrasse 90
mitglied des Rahatt Spar Vereins

S u rrt nM 3500 000 392 auf den inhahel lautende Sohulverschreibungen

der Herzoglichen Landeskreditanstaſt in Gotha

vom Jahre 1903
Die Schuldverschreibungen sind in Gemässheit des Bürgerlichen Gesetzbuches im ganzen

vDeutschen Reiche zur Anlegung Von Mündelgeldern verwendbar
Zu der am Mittwoch den 30 Dezember er zum billigen Kurs von 99,85 statt

findenden Zeichnung auf obige Schuldverschreibungen nehmen Anmeldungen Kostenfrei

a a Ke an geschaftPeckolt c F
alle a S Riebeckplatz

Wir empfehlen

bösl9l3 und Erpotheken Pfandbries

ohne Provisionsberechnung und nehmenZigarevspitzen e

mit Blumen 13 c o 1 9heujahrs h G C R z6r atulationskarten e zur Verzinsung bei täglicher Kündigung an e
t aNeujahrs ewie Sfriechmann Weinstoch

Banxgeschätt beiprigerstrasse 12
D Billigfte Preiſe S

m grosGebr Buttermieh

Tandwehrſtraße
e

W er Fernſpr 508 h t t

W u KautschukS IEMPEL und Metall
Signirtypen u Stempel Signirschablonen
Glichés Galvanos Petschafte Siegelob
laten Plombenzangen Paginirmaschinen
Naomeroteure Kautschuktypen
Preisschilder Druckereien ete sowie alle
Stompel Vtensilien emptehlt billigst

Alfred Pfautsch en
S Nur Nicolaistrasse 6 S

Wegen Anſlöſung meines Geſchäfts

unwiderruflich Schluß am 31 Januar 1904
Empfehle noch große Auswahl von

Perlosungs heschenken
S für Ghristhescherungen Vereine Kegelkluhbs

zu und unter Einkauſspreiſen

Fidmund Findert
Gr VIxichstr 54
999Kindergarten mri raarten Harz Waſchgefäße e

h

h für und den Saalkreis 30 Dezember Nr 304
Spar u Vorschuss Zank

Feruspr 103 zu Halle a S RKathausstr 4Annahme von Bareinlagen gegen tägliche Abhebung und 3 oder 6 monatliche

Kündigung
An und Verkant von Wert papieren

Wechruel Verkehr fär In und Ausland
Annahme von oſtenen Depots Verwaltung und Kontrolle

betreſts Verlosung ete, von Wert papieren
DF Entgegennahme und Verwahbrung verschlossener Depots W

Verknanfsstelle von Pftandbrieſfen der

Check Verkehr

Deutschen Hypothekenbank Meiningen
und anderer erster Hypothekenbanken

Die am I Januar a f fälligen Conpons werden bereits
von jetzt ab an unserer Kasse eingelöst
Spar und Vorschuss Bank zu Halle a S

Vfnuakil Vugsss
Im neuen Tahro neues Einer

Ziehnng bestimmt vom 9 Januar 1904
der zrossen Lotterie zu Gunsten der

St Rochus Kirche in Düsseldorf
Sämmtliche Gold u Silbergewinne sind mit

o canen gegen 1537 9 66W j W
120,000 MarkBar beld

30,000 Mark er 27,000 Mark r
10,000 Mark oder 9,000 Mark e
5,000 Mark oder 4,500 Mar baresGeld

6 x 1500 Mark 10 750 Mnrk u s8 W
Auf U Lose 1 Gewinn

Lose à 2 Mark t arPorto u Liste 30 Pfge
empfehlt und versendet prompt gegen Vorauszahlung

oder gegen Nncehnahme 20 Pfue tenrer
dns Bank u Lotterie Geschiiäft

N M Falck é Co m Hannover

Suchard
verwendet zu seinen Chocoladen
nur edle mildschmeckende Cacao
bohnen ſe edler die Cacaobohne
desto milder ihr Geschmack Wirk
lich feine Produkte in Ess Choco
laden dürfen daher niemals bitter
im CGeschmack sein

Man versuche und Kkaufe die
letzten Neuheiten

V E L M A und M I L K A
Milch ChocoladeDessert Chocolade

Gas und Wasser Ieitungen
GasglühliehtDe elektr Multipſex Gasfernzünder r

Bade Einrichtungen
W Klosetts etc

legt ſachgemäß an und führt Reparaturen daran prompt
und billig aus

C G HIölzlce
Franckeſtraße 7 Telephon 746

Anſchläge und Auskünfte bereitwillig und koſtenfrei

Rochschule für Musik
für Solo Emſemble und Chorgeſang Klavier Orgel Harmonium ſämtliche Streic
und Blasinſtrumente Theorie und Kompoſitionslehre von den Anfängen bis zr
künſtleriſchen Reife Geſchichte u Aeſthetik der Muſik Vorzügliche Lehrkrüfte
den Elementarunterricht werden Kinder vom 8 Jahre an angenommen Näheres
durch Proſpekte

ä

n

Am 4 Januar 1904 beginnen neue Kurſe in Klaſſen u Einzelnnterricht

en J ktVitalis Dreszen gr
Darrm Siiwester

N oſſerieren wir unſere vorzüglichen Punsch Extrakte zu nachſtehend
auffallend billigen Dreiſen um zu räumen

Portwein FPunsch Extrakt pr VI 20I Rotwein Punsch do
Victoria Punseh do
Royal Punseh doRuoam Vunseh do

I Glühwein Punsch do
schlummer Punsch do
SsSchwedischer Punsch do
Kaiser Punsech doAnanas Punseh dohDüsseldorfter Burgunder Punsch
Extra teiner Arrak Funseh v 5

ſowie Rum Arrak Kognak und sämtliche Weine
in bekannt vorzüglicher Güte

Weim Einkauf von 2 Mark an ein FJläſchchen feinen Likör gratis
oder 59 Rabatt

Elsner Co Kl Ulrigftraßel
e e Jeruruf 2322m le g Blutſtock Timerenan

4 Hamburg Fichteſtr 33 Zander Gr Klausſtr 12

m
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